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Datenschutzreglement; Änderung Reglement und Bezeichnen der Aufsichtsstelle 

Beschluss; Direktion Präsidiales und Finanzen 

Bericht und Antrag des Gemeinderates an das Parlament 

1. Ausgangslage 

Das Datenschutzreglement wurde zuletzt im Juni 2009 geändert. Seither haben sich die Vorga-

ben des Kantons geändert. Sie machen eine Anpassung des gemeindeeigenen Reglements 

erforderlich. 

2. Reglementsänderung 

Die geänderten kantonalen Vorgaben sind insbesondere eine Reaktion auf gesellschaftliche 

und technische Entwicklungen der letzten Jahre:  

 

Einerseits ist es üblich geworden, dass Gemeinden Websites führen und darauf ein breitgefä-

chertes und ausführliches Angebot an Informationen bereitstellen. Unter diesen Informationen 

befinden sich vereinzelt auch Personendaten. Auf der Website der Gemeinde Köniz beispiels-

weise im Behördenverzeichnis, in der Datenbank über die lokalen Vereine oder auch die Fotos 

und Angaben zu den Mitgliedern des Gemeinderates. Aus der Optik des Datenschutzrechts 

stellt das Bereitstellen dieser Angaben eine weltweite Datenbekanntgabe dar und bedarf einer 

Grundlage im Gemeindereglement. Mit der Änderung des Datenschutzreglements wird diese 

Grundlage geschaffen. 

 

Andererseits ermöglichen es die heutigen Informatikmittel, dass verschiedene Organisations-

einheiten der Gemeindeverwaltung direkt auf die Daten der Einwohnerkontrolle zugreifen, bei-

spielsweise um ihre Adressinformationen immer auf dem aktuellen Stand zu halten. Ein solches 

Abrufverfahren muss gemäss den kantonalen Vorgaben auf eine reglementarische Grundlage 

gestellt werden. Mit der Reglementsänderung wird diese Grundlage geschaffen. 

 

Die übrigen Änderungen sind geringfügige Anpassungen an andere Rechtsänderungen auf 

kantonaler Ebene oder an die Praxis. 

 

Alle Änderungen werden in der Vorlage genauer erläutert. 

3. Datenschutzverordnung 

Im Nachgang zur Reglementsänderung beabsichtigt der Gemeinderat, eine Datenschutzver-

ordnung zu erlassen, welche die Einzelheiten zu den genannten Themen regeln soll. Der Ent-

wurf wird dem Parlament zur Kenntnis gebracht, um ihm einen Gesamtüberblick zu ermögli-

chen.  
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4. Rückmeldungen der externen Datenschutzaufsichtsstelle  

Die Reglementsänderung wurde mit der externen Datenschutzaufsichtsstelle (Fürsprecher 

K. Stöckli) vorbesprochen und ihr zur Stellungnahme unterbreitet. Sie ist mit der vorliegenden 

Revision einverstanden. Die von ihr vorgeschlagenen Ergänzungen und Präzisierungen wurden 

umgesetzt. 

5. Externe Aufsichtsstelle Datenschutz 

 

Das Parlament hat im Juni 2009 Herrn Fürsprecher Kurt Stöckli (Bern) als Aufsichtsstelle für 

Datenschutz bezeichnet. 

 

Die Aufsichtsstelle erfüllt ihre Aufgaben selbständig und unabhängig. Sie ist nur der Verfassung 

und dem Gesetz verpflichtet (Art. 33a KDSG). Um dieser Unabhängigkeit auch in funktioneller 

Hinsicht nachzukommen, ist es angezeigt, eine feste Amtsdauer einzuführen. Entsprechend 

wird die bisherige Regelung präzisiert und neu eine vierjährige Amtszeit eingeführt.  

 

Herr Stöckli ist bereit, die Aufgaben der Aufsichtsstelle für weitere vier Jahre zu übernehmen. 

Deshalb wird dem Parlament beantragt, Herrn Stöckli für vier Jahre, vom 1.1.2015 bis zum 

31.12.2018, als Aufsichtsstelle für Datenschutz zu bezeichnen. 

6. Folgen bei Ablehnung des Geschäftes 

Entweder müsste gänzlich auf die Bekanntgabe von Personendaten via Internet und auf das 

interne Abrufverfahren aus der Einwohnerkontrolle und Adressverwaltung verzichtet werden 

oder das Geschäft müsste in ganz ähnlicher Form erneut vorgelegt werden, da die Gemeinde 

verpflichtet ist, die datenschutzrechtlichen Vorgaben des Kantons einzuhalten.  

Antrag 

Der Gemeinderat beantragt dem Parlament, folgende Beschlüsse zu fassen: 

 

1. Die Änderung des Datenschutzreglements wird gemäss vorgelegtem Entwurf beschlossen. 

2. Der Gemeinderat bestimmt den Zeitpunkt des Inkrafttretens. 

3. Herr Fürsprecher Kurt Stöckli (Bern) wird für eine Amtsdauer von vier Jahren (1.1.2015-

31.12.2018) als Aufsichtsstelle für Datenschutz bezeichnet. 

 

 

Köniz, 29. Oktober 2014 

 

Der Gemeinderat 

Beilagen: 

1) Entwurf / Änderungsvorlage Datenschutzreglement 

2) Zur Kenntnis: Entwurf der Datenschutzverordnung 
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